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Luftbombardement von Naucey
1350 Ruſſen in Nordpolen gefangen

Eine ſchwierige Aufgabe
Von einem Parlamentarier

Durch eine beſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern
nimmt der Deutſche Reichstag ſchon morgen Dienstag ſeine
parlamentariſche Frühjahrsarbeit wieder auf Die Kom
miſſion hat den Auftrag erhalten die beſtehenden Geſetze
für die Verſorgung der Kriegsteilnehmer ihre Angehörigen
und ihre Hinterbliebenen einer genauen Durchſicht zu unter
ziehen und Vorſchläge für eine zeitgemäße Neuregelung zu
machen Jn welcher Richtung die Neuregelung ſich bewegen
ſoll geht aus der allgemeinen Feſtſtellung der Budgetkom
miſſion hervor daß die Mannſchaftsverſorgungs und Mili
tärhinterbliebenengeſetze ſämtlich unbedingt verbeſſerungs
bedürftig ſeien Und von ſeiten des Kriegsminiſteriums
wurde dabei die Erklärung abgegeben daß es eine vor
nehme und heilige Pflicht des Reiches wäre für die Kriegs
invaliden und die Hinterbliebenen der Gefallenen ſo weit
gehend zu ſorgen als es irgend möglich ſei Die Kom
miſſion ſoll alſo den überall vorhandenen guten Reform
willen in die geſetzgeberiſche Tat umwandeln eine Aufgabe
die ebenſo dankbar wie ſchwierig iſt

Daß Hunderttauſende deutſcher Volksgenoſſen mit un
endlicher Dankbarkeit eine Ausdehnung und Erhöhung der
Kriegsfürſorge freudig begrüßen würden braucht nicht be
ſonders verſichert zu werden Aber auch die Schwierigkeiten
die einer ſolchen Neuregelung der geltenden Geſetze ent
gegenſtehen liegen ſo offen am Tage daß ſie ohne weiteres
erkänſit werden können Ueber die weitere Dauer des gegen
wärtigen Krieges über die Zahl ſeiner bereits vorhandenen
und noch zu erwartenden Opfer über die für dieſen be
ſonderen Zweck verfügbaren Mittel über die Höhe einer
etwaigen Kriegsentſchädigung und über manche anderen ein
ſchlägigen Fragen herrſcht zurzeit vollſtändige Ungewißheit
Jede geſetzliche Neuordnung der zahlreichen Unterſtützungs
und Fürſorgeaufgaben bedeutet daher einen Sprung ins
Dunkle Ueber eine gewiſſenhafte Nachprüfung der be
ſtehenden Einzelbeſtimmungen und einige Vorſchläge einer
proviſoriſchen Abänderung und Verbeſſerung kann deswegen
die Kommiſſion bei allem guten Willen kaum hinauskommen

Hierin hat ſich aber ſchon der Reichstag in ſeiner letzten
kurzen Märzſeſſion verſucht Er hat ſich mit einer ganzen
Reihe vorliegender Anträge aus dem Hauſe und von Außen
ſtehenden eingehend beſchäftigt und ſchließlich keine andere
Entſcheidung zu treffen gewußt als die Ueberweiſung des
geſamten Materials an die beſondere Kommiſſion Die
wohlbegründete Vorſicht der Volksvertreter kam in dieſem
Beſchluſſe ebenſoſehr zum Ausdruck wie in der frühzeitigen
Einberufung der niedergeſetzten Kommiſſion Jhr ſtehen volle
vier Wochen zur Verfügung um bis zum Wiederzuſammen
tritt des Geſamtreichstages eine befriedigende Löſung der
ſchwierigen Aufgabe ernſthaft zu erſtreben
Dabei wird ſie ihr Augenmerk in der Hauptſache auf
drei große Gruppen von Fürſorgebedürftigen in erſter Linie
zu richten haben auf die teilweiſe erwerbsunfähig ge
wordenen Kriegsinvaliden auf die ganz erwerbsunfähigen
Kriegsinvaliden und auf die Witwen und Waiſen gefallener
Krieger

Die teilweiſe Erwerbsunfähigen werden am ſchwierigſten
zu behandelw ſein Hier iſt nach den Erfahrungen der Un
fallverſicherung ein gerechter Ausgleich eine billige Er
füllung berechtigter Anſprüche außerordentlich ſchwer durch
führbar Ein Teil von ihnen wird ſich nach verhältnis
mäßig kurzer Zeit dem früheren Beruf wieder ſo weit an
paſſen können daß ſie mit einer Rente wieder in leidliche
Erwerbsverhältniſſe kommen Ein anderer Teil dagegen
wird dauernd für den alten Beruf unfähig bleiben und in
neue Erwerbsmöglichkeiten übergeführt werden müſſen Wie
zahlreiche Schwierigkeiten dabei zu überwinden ſind liegt
auf der Hand Die erſte Vorausſetzung wirkungsvoller Hilfe
iſt hier die Beſchaffung geeigneter Arbeitsgelegenheit eine
Sorge der ſich der Reichstag ſchon in ſeiner Forderung einer
reichsgeſetzlichen Regelung des Arbeitsnachweisweſens zu
gewandt hat Erfreulicherweiſe ſind auch zahlreiche behörd
liche und private Fürſorgeſtellen im Reiche eifrig bei der
eſſen hier auf organiſatoriſchem Wege Segensreiches zu
haffen

Die geſetzliche Fürſorge für die Ganzinvaliden und für
die Hinterbliebenen kann nach Lage der Dinge in erſter
Linie nur eine zureichende Rentenbewilligung ſein Heute
iſt ſie bei dem geſunkenen Geldwert und den erhöhten
Zebensanſprüchen wie bei den geſteigerten Kaufpreiſen aller
Art keineswegs zureichend Sie nimmt vor allem auch gar
keine Rückſicht auf die frühere Lebensſtellung und die bis
herigen Einkommensverhältniſſe der Schweryverletzten und
der Hinterbliebenen gefallener Krieger An dieſen beiden
Punkten hätte eine Reform wie ſie ja auch vom Hanſabund
vorgeſchlagen worden iſt unter allen Umſtänden zuerſt ein
zuſetzen Daneben wird ſie aber auch noch zum Ausdruck
bringen müſſen daß ſich eine moderne auf ſozialen Grund
lagen aufgebaute Kriegsfürſorge gerade den am härteſten

Amtliche Meldung der Heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 12 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Argonnen ſcheiterten kleinere franzöſiſche

Teilangriffe
Zwiſchen Maas und Moſel war der Sonntag ver

hältnismäßig ruhig Erſt in den Abendſtunden ſetzten die
Franzoſen zum Angriff auf die Combres Stellung
ein Nach zweiſtündigem Kampfe wurde der Angriff ab
geſchlagen Jm Walde von Ailly und im Prieſterwalde
fanden tagsübver örtlich beſchränkte Nahkämpfe ſtatt in
denen wir die Oberhand behielten Ein in der Nacht erneut
einſetzender Angriff wurde abgewieſen Jn Erwiderung des
am 5 April erfolgten Vombenabwurfs durch feindliche
Flieger auf die offene außerhalb des Operationsgebietes
liegende Stadt Müllheim bei dem drei Frauen getötet
worden ſind wurde Nancy als Hauptort der Befeſtigungs
gruppe gleichen Namens von uns ausgiebig mit Spreng und
Brandbomben belegt eNach Ausſagen franzöſiſcher Offiziere find die Kathe
dralen Rotre Dame in Paris und in Troyes ſowie hervor
ragende Staatsgebäude wie Nationalbibliothek Kunſt
gebäude Jnvalidengebäude Loupre uſw mit militäriſchen
Einrichtungen wie Scheinwerfern drahtloſen Stationen
Maſchinengewehren verſehen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei einem Vorſtoß von Mariampol in öſtlicher Rich

tung nahmen wir den Ruſſen neun Offiziere 1350 Mann
ſowie vier Maſchinengewehre ab

Nordöſtlich von Lomza warfen die Ruſſen aus Wurf
maſchinen Bomben die nicht platzten ſondern langſam aus
brennend erſtickende Gaſe entwickelten

Die in der Preſſe amtlich gemeldete Verſtümmelung eines
ruſſiſchen Unteroffiziers in Gegenwart deutſcher Offiziere be
darf als grundloſe und ſinnloſe Lüge keiner weiteren Erörte
rung

Oberſte Heeresleitung

W TB London 12 April Das Reuterſche Bureau mel
det aus Newport News daß der deutſche Hilfskreuzer Kron
prinz Wilhelm geſtern früh in den Hafen eingelaufen ſei
und I etvoe hätte er habe Mangel an Kohlen und Lebens
mitteln

a a
betroffenen Kriegsopfern gegenüber keineswegs auf Geld
abfindung allein beſchränken darf Dauernde Beratung und
Unterſtützung iſt notwendig um ein Verſinken in Armut
und Not erfolgreich abzuwenden

Aus dieſen kurzen Andeutungen ergibt ſich ſchon zur
Genüge die Schwierigkeit der Aufgabe die in den nächſten
Wochen von ver Reichstagskommiſſion zu bewältigen iſt
Man darf ſicher ſein daß ſie mit allem Eifer und brennend
gutem Willen ans Werk geht und daß ſie ſich dabei der
ſelbſtloſen Mitarbeit von Behörden gemeinnützigen Ver
einen und weiten Volkskreiſen erfreuen wird Eben des
wegen wird man auch hoffen können daß das augenblicklich
Mögliche in befriedigender geſetzlicher Kriegsfürſorge zu
ſtande kommt trotz aller Schwierigkeiten die ſich auf
türmen

Die Kämpfe zwiſchen Maas
und Moſel

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns ge
ſchrieben

Ueber die Kämpfe bis zum Nachmittag des 7 April wurde
früher berichtet die folgenden Tage bis zum 10 April brachten
ihre Fortſetzung Während bis zum 7 die franzöſiſchen An
griffe ſich ausſchließlich gegen beide deutſche Flügel gerichtet
haben ſetzte der Gegner nunmehr auch zum Angriff gegen die
Mitte an

Nachdem er in der Gegend von St Mihiel neue ſtarke
Kräfte verſammelte erfolgte am Spätnachmittag des 7 April
der erſte Angriff aus dem Walde La Selouſe neun Kilometer
nördlich von St Mihiel gegen unſere Stellungen in der un
gefähren Linie Seuzey Laorville Es kam zu ſchweren
Kämpfen in denen die zurückflutenden Angreifer zahlreiche
Tote und Verwundete auf dem Kampfplatz ließen zwei Offi
ziere 80 Mann blieben gefangen in unſeren Händen

Jn der Nacht vom 7 zum 8 April dauerten die Artillerie
kämpfe an verſchiedenen Stellen der Front beſonders an der
Combres Höhe und zwiſchen Regnieville fey en Haye mit
kurzen Unterbrechungen an Stellenweiſe folgten Jnfanterie
angriffe Südöſtlich von Verdun bei Marcheville brachen

n Angriffe bereits 100 Meter vor unſeren Stellungen zu

einzudringen Die im Bois Brulé bei Tagesanbruch be
gonnenen Angriffe wurden ebenſo wie drei nächtliche Vor
ſtöße im weſtlichen Teil des Prieſterwaldes abgewieſen Am
Nachmittag und Abend des 8 entfaltete der Gegner zugleich
an verſchiedenen Teilen der Front eine rege Tätigkeit Ein
aus dem Walde La Selouſe unternommener Vorſtoß ſcheiterte
ebenſo wie ein Angriff an derſelben Stelle vom Tage vorher
Gleichzeitig entwickelten ſich ſtundenlange ſchwere Kämpfe am
Bois de Mort Mare in dem der Gegner ſchließlich mit der
blanken Waffe zurückgeworfen wurde Jn derſelben Weiſe
endeten Angriffe in der Gegend von Regnieville im Prieſter
walde und ſüdlich der Orne

Der 8 April wie die Nacht zum 9 ſtanden unter dem
Zeichen erbitterter Kämpfe um die Combreshöhe An dieſem
Punkt ſcheinen die Franzoſen Verſtärkungen aus den ohen er
wähnten neuen Kräften eingeſetzt zu haben Am 8 vormittags
beſetzten ſie die von uns in Anbetracht des ſchwerſten
Artilleriefeuers geräumten Grabenſtücke um die dann den
ganzen Tag heiß gekämpft wurde Jn der Nacht zum 9 April
gelang es unſeren Truppen den Gegner aus einem Teil der
Gräben wieder hinguszuwerfen Die ganze Hauptſtellung
wurde von uns gehalten Ein neuer bei Tagesanbruch mit
überlegenen Kräften angeſetzter franzöſiſcher Angriff zwang
indes wieder zur Räumung einiger Grabenſtücke

Gegenüber dieſen Ereigniſſen an der Combreshöhe treten
die Vorgänge auf der übrigen Front in den Hintergrund
Von einigen Feuerüberfällen abgeſehen verlief die Nacht vom
8 zum 9 im allgemeinen ruhig Nur am Bois de Mont
Märe wo nachmittags die Franzoſen in ſtundenlangem
Ringen unter ſchwerſten Verluſten zurückgeworfen wurden
griffen ſie in den Abendſtunden von neuem an ohne ein
beſſeres Ergebnis zu erzielen Dagegen gelang es unſeren in
die franzöſiſche Stellung nachdrängenden Truppen zwei Ma
ſchinengewehre zu nehmen Trotz dieſer Mißerfolge entſchloß
ſich der Feind am früheſten Morgen des 9 April zur Erneue
rung ſeines Angriffs der aber wiederum unter außerordent
lichen Verluſten für ihn zuſammenbrach Am 9 April legten
die Franzoſen wieder den Schwerpunkt ihrer Jrgrie auf
den Nordflügel zwiſchen der Orne und der Combres Höhe

So griffen ſie in der Woevre Ebene zwiſchen Parfondrupt
und Marcheville von Mittag bis Mitternacht viermal an
jedesmal in einer Breite von etwa 6 Kilometer wurden aber
ſtets verluſtreich zurückgeſchlagen Während der Nacht ent
falteten darauf ihre Minenwerfer zeitweiſe von Artillerie
unterſtützt eine lebhafte Tätigkeit Am Nachmittag ſtieß der
Gegner auf der ganzen Linie der Combres Höhe aus ſeinen
Gräben hervor Nachdem er ſeit Vormittag unſere Stellungen
unter ſchwerſtem Artilleriefeuer gehalten hatte gelang es ihm
an einer Stelle bis zur Mulde auf der Südſeite der Höhe
durchzuſtoßen ehe der Angriff im Feuer unſerer
zweiten rück wärtigen Stellung verblutete
Unſere Truppen behaupteten nicht nur die Höhe ſondern ein
Regimentskommandeur ergriff die Jnitiative zum Gegen
angriff der uns wieder in den Beſitz von Teilen unſerer Vor
ſtellung brachte Ein zweiter Angriff ſcheint geplant geweſen
zu ſein ſeine Ausführung hinderte indeſſen das wirkſame
Feuer unſerer Artillerie Der Gegner beſchränkte ſich in der
Nacht auf die Beſchießung der Höhe und des dahinter liegen
den Dorfes Combres Auf der übrigen Front brachte der
Tag in der Mitte der Kampffront in der Linie Seuzeym
Spada einen erſten aber erfolgloſen Angriff des Gegners
Wir machten 71 Gefangene Ein Angriff ſchwächerer Kräſte
im Walde von Ailly wurde leicht abgewieſen und auch ein
Vorſtoß über der Linie Regnieville Fay en Haye endete
unter außerordentlich ſtarken Verluſten bereits in unſerem
Artilleriefeuer Nördlich von Regnieville blieben an einer
Stelle 500 Leichen liegen Der Abend des 9 April brachte
am Croix des Carmes im Prieſterwalde einen deutſchen An
griff dem es gelang drei Blockhäuſer und zwei Verbindungs
gräben dem Gegner zu entreißen wobei zwei Maſchinen
ewehre und 59 Gefangene in die Hände unſerer Truppen
ielen Am 10 April fanden Artilleriekämpfe auf der ganzen

Front ſtatt Es konnte beobachtet werden daß die Franzoſen
eifrig ſchanzten und ihre ſtark gelichteten vorderen Reihen
durch neue Druppen ergänzten dies beſonders auf dem Nord
flügel ſüdlich der Orne in der Mitte gegenüber der Linie
Seuzey Spada ſowie am Südflügel in der Gegend von Regnie
ville

So endete auch der 10 April wie alle vorhergegangenen
Tage mit einem vollen deutſchen Erfolg auf ſämtlichen an
gegriffenen Fronten An dieſem Tage dankte der franzöſiſche
Oberbefehlshaber General Joffre ſeiner erſten Armee dafür
daß ſie die Stellung bei Les Eparges das iſt die Combres
Höhe den Deutſchen entriſſen hat Um dieſe Stellung wird
ſeit Wochen mit kurzen Unterbrechungen gekämpft Die Fran
zoſen haben mehrere Male gemeldet daß ſie die Stellungen
genommen und feſt in ihrer Hand hätten Die letzten Kämpfe
um die vielumſtrittene Stellung wurden oben geſchildert
Tatſächlich haben die Franzoſen vorübergehend einzelne
Gräben der Stellung beſetzt gehabt bis auf einen Kleinen

ammen Jm Bois Ailly gelang es den Franzoſen in einen unweſentlichen Teil wurden ſie aber alle wieder zurüg
Teil der von ihnen am Tage vorher verlorenen Gräben wieder
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Franzöſiſcher Steuerausfall
WTB Paris 12 April Dem Temps zufolge betrug

das h t für den Monat März 234 042 500 Fr
Der Ausfall beträgt enüber dem März des Vorjahres58 884 300 Fr er e ſe der drei erſten Monate des Jahres

beträgt gegenüber den gleichen Monaten des Vorjahres
222 872 200 Fr

Ein recht erhebliches Sümmchen

Schwache Hoffnung in Paris
TU Budapeſt 12 April A Nap meldet aus Genf

Jn Paris herrſcht noch immer quälende Ungewißheit infolge
der Nähe der Deutſchen Die allgemeine Offenſive die Joffre
im November angekündigt hat iſt bisher erfolglos geblieben
und die Pariſer machen ſich über den noch unlängſt um
ſchwärmten General in mehr oder minder gelungener Weiſe
luſtig um ihren von Sorge und Verzweiflung erfüllten Ge
mütern wenigſtens auf dieſe Weiſe Luft zu machen Die
täglich ſogar mehrmals herausgegebenen offiziellen Mel
dungen ſind ſo mangelhaft und nichtsſagend daß ſie nicht
einmal mehr die Optimiſten befriedigen Die Franzoſen
beruhigen ſich damit daß in Kürze auch die afrikaniſchen
Kolonialtruppen auf dem Kriegsſchauplatz erſcheinen werden
die im Herbſt der Kälte wegen heimgeſchickt werden mußten

Die Kämpfe ſüdlich Dixmuiden

Aus Slkuis erhält der Telegraaf einen längeren Be
richt über die Kämpfe im Süden von Dixmuiden aus dem
das Folgende von Jntereſſe iſt Die Deutſchen unternahmen
einen gut vorbereiteten und hartnäckigen Verſuch durchzu
brechen An der anderen Seite des Yſerkanals blieb kein
Gehöft unbeſchädigt Auch in einigen nahen Dörfern ſin
durch die Beſchießung und durch die Bomben aus den Tauben
viele Häuſer zerſtört Belgiſche Bauern unternahmen ſo
fort Aufräumungsarbeiten und verbeſſerten mit Steinen
aus den zerſchoſſenen Häuſern die Wege Nach der
ſyſtematiſchen Beſchießung unternahmen die Deutſchen wieder
einen hartnäckigen Vorſtoß auf die Yſerlinie bei Drie
Grachten An einigen Plätzen herrſchte unter den Soldaten
große Freude darüber daß die Truppen wieder über die
er gekommen waren Entlang der ganzen Linie von Dix
muiden bis Ypern wurde in der letzten Zeit heftig geſchoſſen
was man bis an die niederländiſche Grenze hören konnte
Viele franzöſiſche Soldaten verloren hier ihr Leben Das
Hauptdorf dort wurde auf Befehl der Militärbehörden von

en Bürgern zum größten Teil geräumt

Die Diſziplin in der franzöſiſchen Armee
IU Darmſtadt 12 April Einer Anzahl der im hieſigen

Kriegsgefangenenlager untergebrachten franzöſiſchen Soldaten
iſt von ihren Angehörigen brieflich mitgeteilt worden daß
ſie in ihrer Heimat wegen Feigheit vor dem Feinde begangen
durch Ueberlaufen zu den Deutſchen vom Kriegsgericht zu
Tode verurteilt worden ſeien Die Angehörigen raten den
Gefangenen nach Beendigung des Krieges in Deutſchland zu
BIotvleiben

Der Ruſſendurchbruch bei Homonna
geſcheitert

c B Budapeſt 12 April Az Eſt meldet Der Durch
bruchsverſuch der Ruſſen nach Homonna iſt geſcheitert Die

mit rieſigen Verluſten erzielten kleinen Erfolge der Ruſſen
wurden durch längere Gegenangriffe zunichte gemacht wobei
die ruſſiſche Front bis Virava zurückgetrieben wurde

C B Aus dem Kriegspreſſequartier 12 April Nachdem
die ruſſiſchen Angriffe gegen die Weſthälfte unſerer Kar
pathenfront unter großen Verluſten für den Feind zuſammen
gebrochen waren verſuchten die Ruſſen ein verſtärktes Vor
gehen gegen die öſtliche Hälfte Während im Ontawa und
Laborczatale vorgeſtern weiter Ruhe herrſchte hielten die
Kämpfe zwiſchen den Päſſen von Lubkow und Uzſok an Sie
erſtreckten ſich vorgeſtern auch in den öſtlich anſchließenden
Teil bis zum Sattel von Wiskow Dadurch dehnten ſich die

D

feindlichen Angriffe auch auf die Front der deutſchen Süd
armee aus Die Angriffe der Ruſſen brachen aber alle in
ſich r zuſammen Die Mitte der deutſchen Südarmee be
antwortete die Anſtürme des Feindes mit einem Gegenſtoß
der namhaften Erfolg zeitigte Es wurde der Swininrücken
nördlich Tucholka genommen der von den Ruſſen ſeit Mitte
Februar ſo befeſtigt war daß jeder Frontangriff ausſichtlos
erſchien Die Erſtürmung dieſer Höhe erfolgte zu einer Zeit
als die Ruſſen gerade ſelber heftige Gegenſtöße unternahmen
Zahlreiche Gefangene Maſchinengewehre und Kriegsgerät
wurden von den Ruſſen verloren

J

Jtalien und der Dreiverband
WTB London 11 April

Daily News ſchreibt Zu Anfang des Krieges ſagten
nichtamtliche und halbamtliche Stellen mit größter Sicher
heit voraus daß Jtalien und die Balkanſtaaten gemeinſame
Sache mit den Alliierten machen würden Das Frühjahr
das als letztes Datum angegeben wurde iſt jetzt gekommen
und die Jntervention erſcheint nicht näher ſondern viel
mehr unſicherer als vor ſechs Monaten Zugleich iſt der
ſtrategiſche Wert der Jntervention für die Alliierten mit
dem Fortchreiten der Zeit bedeutend gewachſen Der Kampf
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz entwickelte ſich zu einem
langſamen Verſchanzungskriege der keine ſchnelle Ent

ſcheidung verſpricht Die Hoffnung der Optimiſten daß
Rußland durch die deutſche Grenze brechen und Deutſchland
unentbehrlicher wirtſchaftlicher Hilfsquellen in Schleſien be
rauben würde hat ſich nicht erfüllt Die beſte Ausſicht auf
einen baldigen Sieg ſcheint in einem Angriff auf Oeſterreich
Ungarn von Süden und Weſten zu liegen das heißt in An
griffen die durch Jtalien und die Balkanſtaaten untecſtützt
würden Dieſe Staaten haben aber jüngſt koſtſpielige Kriege
geführt und müßten des Erfolges ſicher ſein wenn ſie an
dem jetzigen Kriege teilnehmen ſollten Die Alliierten
haben noch nicht die Ueberzeugung erweckt daß die Deutſchen
und Oeſterreicher geſchlagen werden müſſen Die deutſchen
Erfolge haben noch nicht ein Gegengewicht durch ausreichend
bedeutende Erfolge der Alliierten erhalten um das Anſehen
der deutſchen Strategie und der deutſchen militäriſchen
Organiſation zu entwurzeln Das Blatt erörtert ſodann
den Jntereſſengegenſatz zwiſchen Jtalien und den Balkan
ländern Rumänien ſei nervös wegen der Zukunft Kon
ſtantinopels und der Dardanellen und wünſcht ihre Jnter
nationaliſierung während die ruſſiſche Regierung und Preſſe
ſie für Rußland in Anſpruch nehmen Die Jntereſſen
Jtaliens und Serbiens kollidieren in der Adria Die ita
lieniſche Preſſe erörtert ausführlich den italieniſch ſerbiſchen
Streit Der Ton der Diskuſſion wurde durch höchſt indiskrete
ruſſiſche Aeußerungen nicht verbeſſert Das Blatt ſchließt

ie Vorausſetzung für eine allgemeine Verſtändigung iſt
daß die Schwierigkeiten von den Alliierten entſchloſſen ins
Auge gefaßt und gelöſt werden Die bisherige Politik desVon ihnen aus dem Wege zu gehen iſt bankrott

Manifeſtationen für und gegen eine Jntervention
VWTB Rom 11 April Für heute nachmittag waren

zwei Verſammlungen einberufen eine von den Anhängern
einer Jntervention Jtaliens die andere von den Anhängern
der Neutralität Die Behörden hatten jedoch beide unter
ſagt Die Polizei hatte ſtrenge Maßnahmen getroffen um
den Anordnungen der Behörden Achtung zu verſchaffen
Einige hundert Manifeſtanten die ſich trotz des Verbotes
verſammeln wollten konnten ohne bemerkenswerte Zwiſchen
fälle leicht zerſtreut werden Mehrere Perſonen wurden
verhaftet

e

Deutſchland verlangt peinlichere
Neutralität von Amerika

Das Reuterſche Bureau meldet aus Waſhington unterm
10 April Deutſchland habe den Vereinigten Staaten eine
Note übermittelt worin es ſich beſchwere daß die Einſprüche
Amerikas bei Großbritannien und Frankreich gegen die Ab

ſperrung von Lebensmitteln für die bürgerliche Bevölkerung

Deutſchlands und OeſterreichUngarns wirkungslos geblieben

ſeien und daß die Vereinigten Staaten die Rechte auf dieſe
Zufuhr nicht ebenſo nachdrücklich hervorhöbe wie ſie das
Recht beanſpruchten den Mächten des Dreiverbandes Waffen
zuzuführen Deutſchland dringe darauf daß Amerika dem
Geiſt der Neutralität genauer folgen möge

S t
Die Neutralität Belgiens und Englands

WTB London 10 April Die Blätter widmen dem
König der Belgier einen Geburtstagsartikel indem ſie die
belgiſche Frage beſprechen Die Morning Poſt ſchreibt
Es gibt viele Leute die das Prinzipder Neutrali
tät und Unabhängigkeit der hobländiſchen
und belgiſchen NRiederlande nicht verſtehen
und glauben daß England aus Altruismus
in den Krieg ginge und die Unabhängigkeit der klei
nen Nationen als Selbſtzweck zu ſchützen ſucht Das könnte
uns den Vorwurf der Scheinheiligkeit zuziehen und den
Glauben erwecken daß unſere Verpflichtungen nach dem
Maßſtabe der Mildtätigkeit zu bemeſſen ſei Lord Burleigh
war einſichtsvoller als er der Königin Eliſabeth zum Kriege
gegen Spanien riet weil die Niederlande bis
her für Ew Majeſtät Königreich als Konter
eskarpe gedient haben Aber obwohl die Unab
hängigkeit Belgiens eine der Haupturſachen des Krieges iſt
und ſeine Wiedergewinnung einer der Hauptzwecke ſo ſollte
man nicht vergeſſen daß Englands Ziel jetzt weiter
geſteckt iſt nämlich ein Abkommen zu erreichen das auch
für ſeine Alliierten annehmbar und eine Garantie für den
dauernden Frieden bieten ſolle Die Times melden Die
Haupturſachen warum England die Neutralität Belgiens
garantierte und in den Dreiverband eintrat waren die
praktiſchen Erwägungen der Selbſterhal
tung Wir ſagten unſeren Feinden bereits daß wenn ſie
das Eingeſtändis verlangen daß die Erhaltung des Kräfte
gleichgewichts eine der Urſachen war warum wir den Krieg
begannen ſie es haben können

S

Abermalige Niederlage der Feinde
vor den Dardanellen

c B Genf 12 April Nach einer Athener Pripat
meldung ſcheiterte auch der neueſte Verſuch der Verbündeten
vor den Dardanellen eine überraſchende Landung ihrer
Marineinfanterie vorzunehmen an der Wachſamkeit der otto
maniſchen Truppen die ſtarke feindliche Abteilungen zum
ſchleunigen Rückzuge zwang

c B Rom 12 April Nach einer Athener Depeſche des
Mattino befinden ſich die auf Lemnos zurückgebliebenen

engliſch franzöſiſchen Truppen in trauriger Verfaſſung Sie
ſeien nicht nur ganz ſchlecht ausgerüſtet und organiſiert
ſondern auch völlig entmutigt Die Vewaffnung des aus
allen möglichen Raſſen und Völkern zuſammengeſetzten Korps
beſtehe zum Teil aus Gewehren älteſter Konſtruktion Die
Zahl der bei den Dardanellenangriffen beſchädigten Schiffe
veträgt wie dasſelbe Blatt meldet 12 von denen 8 für jede
weitere Aktion unbrauchbar ſeien 3 Panzerſchiffe ſowie
mehrere Torpedoboote wurden zur Reparatur nach Malta
geſchickt

Die Hebung der Medjidieh
Der türkiſche Kreuzer Medjidieh dürfte wieder zu

heben ſein wie Nieuwe Rotterdamſche Courant vom
8 April aus Sewaſtopol erfährt Die Taucher ſtellten nur
ein durch Minenwirkung verurſachtes großes Leck am Bug
feſt

Stadttheater
Der Poſtillion von Lonjumeau

Es ſpukt in Adams Oper der prickelnde Geiſt des ancien
regime Und die leichte Nervenanregung die ſie uns bietet
und die wie Champagner wirkt iſt trotz der abſtumpfen
den gröberen Effekte der modernen Operette noch heute
nicht aufgehoben Verglichen mit der leichten Muſik unſerer
Zeit iſt die komiſche Oper Adams und ſeiner Zeitgenoſſen
graziöſer und geiſtvoller Daß ſich Adam nicht von
Künſteleien freigehalten hat die dem damaligen Zeit
geſchmack entſprachen der ſich immer noch in einer Nach
ahmung der italieniſchen Schule gefiel macht die Oper für
uns heute nicht wertloſer beſonders da die muſikaliſchen
Schnörkel die ſich hier und da finden dem Zeitgeiſt Lud
wigs XV entſprechen den das Libretto uns zeigt

Die gute Wiedergabe der Oper aber wird dadurch ebenſo
erſchwert wie durch die Höhe der Titelpartie die eine aus
gezeichnete Schulung und eine Geſchmeidigkeit des Organs
von dem Sänger des Chapelou verlangt die nicht häufig
anzutreffen iſt Bernhard Bötel hat ohne Frage die Höhe
und die Geſchmeidigkeit der Stimme Wenn die Stimme
auch noch nicht voll ausgereift erſcheint in der Höhe ein
wenig ſpitz und nicht ganz frei herauskommt ſo läßt ſich
doch für die Zukunft zweifellos recht Gutes von ihm er
warten Die Romanze hat neben der guten ſtimmlichen
Veranlagung auch eine vornehme muſikaliſche Behandlung
gezeigt die nur längerer Uebung bedarf um volle Wirkung
und Sicherheit zu erlangen Die Einlage Gute Nacht du
mein herziges Kind ließ in ihrer Einfachheit faſt noch beſſer
als die Romanze Bernhard Bötels ſtimmliche Vorzüge die
auch durch ſein Spiel unterſtützt werden erkennen Jn
Alice van Boer hat unſere Bühne eine recht gute Magda
lene die in Geſang und Darſtellung die Wirtin von Lon
jumeau ebenſo treffend charakteriſierte wie die Frau von
Latour Namentlich die neckiſche Szene des dritten Aktes
in der Magdalene im dunkeln Zimmer Chapelon bald die
eine bald die andere vortäuſcht war voll wirkungsvoller
Drollerie Karl Kruthoffers Bijou und Theo
Ravens mit Verſtändnis dem Milieu entſprechend durch
geführter Marquis von Corcy vervo
Wiedergabe der Oper an deren Erfolg au

die gute
Spielleitung

Theo Raven und muſikaliſche Leitung Fritz Volk
mann beteiligt waren Bei Theo Raven ſind wir ja
ſtets einer ſorgſamen Jnſzenierung ſicher Schwieriger war
diesmal die Aufgabe in anderer Hinſicht da die Chöre zu
ſchwach waren Jmmerhin iſt auch dieſe Klippe ohne zu
große Fährlichkeiten überwunden Die orcheſtrale Wieder
gabe der Jntroduktion durch Fritz Volkmann war von
feinſinnigem Verſtändnis getragen das ſich auch im übrigen
in der Durchführung des Orcheſterparts zeigte

Siegfried Dyoeok

Der indiſche Aufſtand
Die Times veröffentlichen einen inter

eſſanten Brief einer Offiziersfrau aus Singa
pore der wie das Blatt ſelbſt in der Einleitung
hervorhebt die ge fährliche Lage der
Europäer während des Aufſtan
des der indiſchen Truppen veran
ſchaulicht

Jm Kerker zu Singapore
Die obige Adreſſe wird dir einen Schreck einjagen Aber

höre nur erſt unſere Erlebniſſe Wir tranken am letzten
Montag unſeren Nachmittagstee und ich ſagte gerade daß
dies immerhin der ſicherſte Platz für mich und die Babies
wäre als plötzlich das Telephon läutete und Miſter s
Stimme mir ſehr erregt zurief auf meiner Hut zu ſein da
Soldaten vom indiſchen Regiment Amok liefen d h in
blinder Wut jeden Begegnenden niederſtechen und alle
Europäer totſchöſſen Er hatte gerade mit an wie
der Oberarzt aus dem Hoſpital ganz in der Nähe unſeresHauſes in ine Wagen totgeſchoſſen wurde Wir hatten
ſchon den ganzen Nachmittag feuern hören meinten aber es
e das Freudenfeuer zum chineſiſchen Neuen Jahr und wun
erten uns nur warum die Kugeln ſogar über unſeren Park

pfiffen Die Dinge waren viel ernſter als wir zuerſt dach
ten Es war ein Aufſtand des indiſchen Regiments und
aller einheimiſchen Schützen der einzigen regulären Trup
pen die man zu unſerer Verteidigung hier zurückgelaſſen
at Alle deutſchen Gefangenen ſollen entkommen ſein
iele Freunde mit denen wir noch in den letzten Tagen zu

ſammen c en waren werden jetzt als tot oder ver
wundet bezeichnet

Die Nacht kam heran und es wäre Wahnſinn geweſen
in unſerem einſam gelegenen Haus das mitten in den
Dſchungeln liegt zu bleiben So machten wir uns nach demGefängnis gut um nachzufragen ob wir dort wohl ein

Unterkommen finden könnten Das alte Gefängnis war
ſchon übervoll von all den Familien der Gefängniswärter
und den Weibern und Kinder der Dockarbeiter Jm
neuen erſchien uns die Zelle die wir jetzt bewohnen als
die ſicherſte Wir nahmen die Babies und was abſolut not
wendig war mit uns und wanderten in ſtockfinſterer Nacht
von drei Wächtern mit geladenen Flinten begleitet den
Hügel hinunter Mit Sack und Pack auf dem Rücken ſahen
wir gerade wie die belgiſchen Flüchtlinge im Kinemato
graphen aus Unſer Zimmer iſt ſonſt die Kapelle für die
chriſtlichen Strafgefangenen und ich ſchlief mit den Kindern
hinter dem Altargitter

Am frühen Morgen als unſere Furcht ſchon im Schwin
den war kraächten die Gewehre plötzlich außerhalb des Ker
kers Gleich darauf kam der Befehl daß alle Frauen und
Kinder nach dem alten Gefängnis übergeführt würden Jch
machte gerade die Flaſchen für die Kinder zurecht und ſtürzte
mit meiner kochenden Milch ein paar Kleidungsſtücken und
was ich ſonſt noch an unentbehrlichen Sachen für die Kinder
uſammenraffen konnte nach dem alten Haus hinüber Dorta es ſchauderhaft ſchmutzig und düſter aus Das Haus

wird gewöhnlich nicht bewohnt und nur noch bei Hinrich
tungen benutzt Ueberall lag dicker Staub und an der
Decke hingen rieſige Spinngewebe Alle Zimmer waren voll
von armen und müden Frauen und heulenden ſchmutzigen
und hungrigen Kindern Ein dreijähriges geiſterhaftes
Kind war darunter das halb blödſinnig war und die ganze
Zeit ſich unter Heulen in Krämpfen wand was das allge
meine Bild noch mehr verdüſterte Niemand durfte den
Fenſtern zu nahe kommen weil die Aufrührer von einem
gegenüberliegenden Hügel auf uns feuerten

Den ganzen Tag machten die Freiwilligen und diejeni
en Offiziere des Regiments die noch nicht ermordet worWeg waren auf die Unmenſchen Jagd raa von

ihnen wurden gefangen zu uns hereingebracht Am Abend
wurde der Anführer gefangen genommen Wir konnten von
unſerem Fenſter aus ſehen wie er mitten im Hof zuſammen
mit einigen anderen Aufrührern von ein paar Offizieren
feſtgehalten wurde die untereinander beſprachen was mit
ihm geſchehen ſollte Es iſt ein einheimiſcher Offizier eine
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Sozialdemokratiſche Partei
und Gewerhkſchaften

Eine wachſende Mißſtimmung über die ſozialdemokra
tiſche Partei macht ſich in den freien Gewerkſchaften bemerk
bar Nicht als ob die Gewerkſchaften gegen die Bewilligung
der Kriegskredite und des Etats etwas einzuwenden hätten
im Gegenteil über die Notwendigkeit der Bewilligung herrſcht
unter den gewerkſchaftlichen Führern willige Einmütigkeit
Der Unwille iſt vielmehr dadurch hervorgerufen daß die
ſozialdemokratiſche Partei bisher nicht die Schlußfolgerungen
aus dem diſziplinloſen Verhalten des Abg Liebknecht gezogen
pat Zudem hat die Reichstagsfraktion bekanntlich das Ver

alten Liebknechts ſofort und in der Form ſcharf gerügt aber
dieſe Rüge betrachten die Gewerkſchaften als eine Halbheit

n einem beachtenswerten Artikel der die Runde durch die
W spreſſe macht heißt es ausdrücklich daß derjenigeder die hukſſe einer Fraktion nicht achtet ſich damit außer

halb des Fraktionsrahmens ſtellt in ihr logiſcherweiſe nichts
mehr zu ſuchen hat und aus ihr ausſcheiden muß Zwar könne
Liebknecht nicht aus der Partei ausgeſchloſſen werden weil
hier andere Körperſchaften Recht zu ſprechen en aber die
Fraktion brauche ihn nicht mehr in ihren Reihen zu dulden

ehrheitsSonſt werde in der Arbeiterbewegung wer ſich
beſchlüſſen nicht fügt aus der Körperſchaft die den Beſchluß

Irht hat entfernt Daß es hier anders gehandhabt werdenſo e ſei um ſo unverſtändlicher als derſelbe Liebknecht der

in Deutſchland als Gegner der re t auftritt bisher
noch kein Wort der Verurteilung über die Bewilligung der
Kriegskredite durch die franzöſiſchen oder engliſchen Sozialiſten
gefunden habe Von gewohnter Konſequenz ſei da wenig zu
ſpüren Jm übrigen gibt der Artikel auch noch der Anſicht
Ausdruck daß diejenigen ſozialdemokratiſchen Reichstags
abgeordneten die bei der Abſtimmung über den Etat den
Saal verlaſſen haben bei den nächſten Wahlen einen ſchweren
Stand haben werden Durch die Veröffentlichung der Namen
dieſer paſſiven Budgetverweigerer habe der Vorwärts
die Intereſſen der Partei empfindlich geſchädigt

D J
Deutſches Reich

Teilweiſe Beſchlagnahme der Kartoffel
vorräte

Anm 15 März hat bekanntlich eine Beſtandsaufnahme
er Kartoffelvorräte ſtattgefunden über deren Ergebnis in

deſſen bisher nichts verlautete Auch die Ankündigungen
von einer beſchränkten Beſchlagnahme eines Teiles der ver
fügbaren Menge und über den Ankauf von Kartoffeln für
das Reich ließen bisher die t Beſtimmtheit vermiſſen
Jetzt bringt aber die Deutſ olkswirtſchaftl Korreſpon
denz genauere Angaben über die Abſichten der Reichs
regierung die kaum einen anderen e zulaſſen als daß
wirklich einſchneidende Maßnahmen getroffen werden ſollen
Es wird von einer Reglementierung der Kartoffelfrage ge
ſprochen und dazu weiter geſagt

Die Erfüllung dieſer Aufgabe wird wahrſcheinlich
Iige Weiterungen verurſachen da die Landwirte mit

Rückſicht auf ihr Vieh ihre Kartoffeln häufig nur ungern
erausgeben werden zumal zu Preiſen die durch ihre

Bindung an die e Norm vielfach niedriger ſein
dürften als die bisherigen Angebote der Großhändler
deren Preisumgehungen faſt allgemein üblich geworden
waren Die für den eigenen Verbrauch in den ländlichen
Wirtſchaften Kartoffeln ſollen von der Be
ſchlagnahme befreit ſein auch im Hinblick auf die Er

haltung des Spann und Zugviehes das jüngere Borſten
vieh aber wird der Vergünſtigung der Kartoffelver

tterung nicht teilhaftig Und dieſer Punkt wird vielen
andwirten anſtößig erſcheinen und ſie zu paſſivem Wider

ſtande verführen Mit der Entziehung der Kartoffeln
treten der Aufrechterhaltung des Schweinebeſtandes neue
Schwierigkeiten in den Weg Ein ſchweres Stück Arbeit
wird durch die neue Maßregel in der Nahrungswirtſchaft
ferner den beteiligten Behörden und Gemeinden auferlegt
Die vom Reiche zu errichtende Zentralſtelle für die Ver
teilung der Kartoffeln wird Vorrat und Bedarf mitein
ander ausgleichen müſſen und die Kommunalverbände
werden für die unmittelbare Verſorgung der Bevölkerung
eine umfangreiche Organiſation beſchaffen müſſen Dieſe

w1m

krauſem ſchwarzem Bart Wenn die Jndier gegen dieEngländer kämpfen ſind ſie ſcheußliche BVeſtien Ex war
an der Schulter verwundet worden und ſein maleriſch dra
pierter weißer Mantel und Turban waren rot von Blut
Der engliſche Züigier erzählte uns daß er ein ſehr bös
artiger Charakter iſt und hoffentlich an den Galgen kommt
Zurzeit iſt er in einer Zelle eingeſperrt die gerade nnter
der unſern liegt und ſagt ſchon den ganzen Abend den
Koran mit monotoner Singſtimme her

Geſtern nachmittag wagten ſich ein paar Frauen auf die
Straße hinaus um etwas zum Eſſen zu holen es wurde
aber ſcharf auf ſie gefeuert und ſie kamen ſchleunigſt wieder
zurück Jch hatte mich gerade ausgezogen um es etwas
kühler zu haben und wollte etwas ruhen zog mich dann aber
in aller Schnelligkeit wieder an weil ich fürchtete man würde
uns wieder in das alte Gefängnis hinübertreiben Ein
franzöſiſcher Kreuzer war letzte Woche von hier fortgefahren
Wie der Aufſtand ausbrach ſandte man ihm ſofort ein
drahtloſes Telegramm nach mit der Weiſung unverzüglich

en ren Er kam heute an und die franzöſiſchen Ma
roſen en mit den übriggebliebenen Aufrührern gründ
lich aufgeräumt merkwürdig daß trotzdem wie eingangs
erwähnt unabläſſig gefeuert wird worin ſie von den Ja
panern und den Leuten von dem engliſchen Kriegsſchiff
Cadmus nach Kräften unterſtützt wurden Es ſo eine

regelrechte Schlacht heute gegeben haben die Meuterer ſind
alle umzingelt worden ſo daß wir wohl bald Ruhe haben
werden Es war mir ſchrecklich ſo lange in denſelben alten
Kleidern zu bleiben Zuſammen mit S und zwei bewaff
neten Wächtern marſchierten wir unſerem Hauſe zu Alles
ſah wie ſonſt aus aber ein grauſiger Anzug der ganz in
Blut getränkt war lag gerade vor unſerem Garten und
erinnerte uns an die überſtandene Gefahr Bei unſerer letz
ten Partie war ſolch eine reizende junge Frau die gerade
ihre Hochzeit gefeiert hatte mit uns in Changi Jetzt iſt
ſie und ihr atte ermordet Einer der Gefängniswärter
die uns begleiteten erlag geſtern ſeinen Wunden und 21
Engländer wurden geſtern nachmittag degraben Die Sepoys
gingen in aller Ruhe zu zweien und dreien mit Haferſäckenvoller Munition in den Straßen umher und ſchoſſen auf gen
Europäer ganz gl ohſicht Zetemnat Kie Sielt en n t r r

ſcheu lich ausſehende Beſtie mit einem wilden Geſicht und

Hinderniſſe müſſen aber überwunden werden denn über
u Notwendigkeit der Regelung kann kein Zweifel be

ehen
Die Beſchlagnahme iſt von uns unter ausführlicher Be

gründung bereits zu Anfang März und früher gefordert
worden Wie fürchten jedoch daß man ſich wieder nur mit
einer halben Maßregel begnügen wird Hätte man die Ver
teilungsorganiſation früher geſchaffen ſo wären die Schwie
rigkeiten geringer

Ein Manifeſt Liebknechts
T V Berlin 12 April Die Herren Liebknecht und Ge

noſſen haben wenn die Pariſer Humanité nicht von
einem Unverantwortlichen irregeführt worden iſt ihren
bisherigen Taktloſigkeiten eine neue hinzugefügt Sie haben
auf dem Umwege über Holland einem franzöſiſchen Blatte
der Pariſer Humanité ein Manifeſt der Minorität der
deutſchen Sozialdemokratie zur Veröffentlichung überſandt
deſſen Jnhalt und Form charakteriſiert wird durch Ausfüh
rungen wie folgende Jhr könnt aus der Rede Haaſes vom
10 Februar ſehen daß die Oppoſition gegen dieſen verab
ſcheuungswürdigen Krieg in Deutſchland ſtändig wächſt Wenn
wir auch unter dem eiſernen Druck der Kriesgeſetze ſtehend
daran gehindert ſind öffentlich unſere Meinung zu verkünden
ſo kann uns doch die Zukunft eine Ueberraſchung bringen
Von der Haltung unſerer ſozialiſtiſchen Genoſſen in Frank
reich England und Belgien hängt für uns die Möglichkeit
einer Aktion gegen den Krieg ab Die Verfaſſer des Mani
feſtes zu deren Gruppe nach der Humanits neben Karl
Liebknecht auch Ledebour Rühle Franz Mehring Klara
Zetkin und Roſa Luxemburg zu rechnen ſind verſichern ihren
franzöſiſchen Genoſſen daß das deutſche Proletariat durchaus
nicht einverſtanden ſei mit den Exklärungen eines Scheide
mann und eines Heine eines Dutzend Führer die durch den
Krieg vollſtändig verrückt gemacht worden ſind An Deutſch
land ſei es zuerſt den Ruf Frieden auszuſtoßen Heute iſt
unſere günſtige militäriſche Lage eine unbeſtreitbare Tat
ſache es iſt Tatſache daß unſere Grenzen geſichert ſind und
wir den Krieg auf fremdem Boden führen Liebknecht und
Genoſſen verlangen ſchließlich Diskuſſionsfreiheit über die
Friedensbedingungen

Wir erbitten den Beiſtand der Genoſſen die in
anderen Ländern für dieſelben Prinzipien kämpfen damit
unſere Aktion international ſei

Dieſe Erklärung Liebknechts in der jetzigen Zeit iſt nicht
nur ein neuer Beweis ſeiner Verſtändnisloſigkeit ſondern
grenzt an Hochverrat Dabei erzählt man ſich in Halle daß
es hier gewiſſe radikale Elemente in der Sozialdemokratie
gibt die an eine Aufſtellung Dr Liebknechts als Kandidaten
für die nächſte Reichstagswahl an Stelle Kunerts denken der
trotz ſeiner paſſiven Budgetverweigerung den radikalſten
Heißſpornen noch nicht radikal genug iſt

Erweiterung der Wochenhilfe
Der Vorſtand der Deutſchen Geſellſchaft für Mutter

und Kindesrecht hat an die verbündeten Regierungen eine
Petition um Erweiterung der Reichswochenhilfe gerichtet
die folgende Ergänzungen und Aenderungen erbittet

1 Die Wochenhilfe auszudehnen auf alle nach dem Geſetz
vom 28 Februar 1888 und 4 Auguſt 1914 als bedürftig
anerkannten kriegs unterſtützten Frauen
für die Kriegsteilnehmer die vor dem Kriege Haus
gewerbetreibende waren erleichterte Bedingungen zur
Erlangung des Rechtes auf Wochenhilfe für ihre
Frauen feſtzuſetzen

3 bei Fehlgeburt und Totgeburt die Ehefrau Wöch
nerinnen der Kriegsteilnehmer mit Beihilfen zu der
hebammlichen und ärztlichen Behandlung der
Schwangerſchaft und der Entbindung nach S 3 Ziffer 1
und 3 der Verordnung vom 3 Dezember 1914 zu be
denken und nach ärztlichem Urteil gegebenenfalls auch
mit Wochengeld nach S 3 Ziffer 2

4 der Wochenhilfe für die Ehefrauen der Kriegsteil
e rückwirkende Kraft bis zum Kriegsausbruch zu
geben

5 durch Armeebefehl und an die Kriegsteilnehmer aus
zugebende Merkblätter für ein allgemeineres Bekannt
werden der den Ehefrauen von Kriegsteilnehmern ge
währten Wochenhilfe Sorge zu tragen

6 mit Wochenhilfe während des Krieges die Mütter der

9

feſtgeſtellt Befehl iſt ergangen daß alle Frauen und Kin
der ſich an Bord eines Truppentransportſchiffes zu begeben
haben aber ich denke daß wir jetzt ziemlich ſicher ſind und
würde es furchtbar finden auf das ſchrecklich überladene
Schiff geſchickt zu werden und gar nicht zu wiſſen was zu
Hauſe vorgeht

mm

Zwiſchen den ruſſiſchen Tümpeln Schnee Schnee Schnee
Aber dazwiſchen tauchen in dieſen Tagen doch ſchon wieder
einige ſchwarze Jnſeln auf immer größere Jnſeln von Wie
ſen und Feldern Kleine Tümpel reihen ſich melancholiſch
aneinander fließen ineinander über verſchwinden langſam
in der wieder erwachenden Erde Plötzlich weiß die liebe
Jugend nichts mehr von Krieg und Grauen Der Frühlin
kommt Ein Kind flüſtert es dem anderen zu Man muß
auf einen Hügel klettern damit man die Ankunft des neuen
Lenzes nicht verpaßt Und der alte Oſſip hat ihnen geſtern
abend wieder die alte Beſchwörungsformel vorgebetet die
den Frühling wieder nach Rußland hineinlockt Und dann
wird eine Mädchenſtimme laut erſt ganz ſchüchtern bis die
anderen alle einfallen

Komm o Frühling holder Frühling
Komm mit deiner Freude

Aber kalt iſt es doch noch empfindlich kalt an den Füßen
Denn ſo will es der alte Brauch daß man mit nackten Füß
chen in den Tümpeln herumplanſcht Und mehr als das
Hemd darf man auch nicht am Leibe haben Mag nun die
Sonne ſcheinen mit dünner Wärme oder mag der erſte Lenz
regen leiſe herabrieſeln

Regen gieße deine Fluten
Ueber Großmütterchens Korn
Ueber Großvaters Weizen
Ueber der Mädchen Flachs

ingen die hellen Stimmen um dann kurz abzubrechen Ein
dädchen ſchluchzte auf Jhr Vater liegt tot irgendwo im

Kaukaſus weil Väterchen es ſo wollte Und ihr Bruder
ſoll irgendwo gefangen ſein und bei einer Stadt in Deutſch
land ſitzen die den ſeltſamen Namen Cottbus hat Ach er
denkt jetzt wohl auch der heimiſchen Tümpel des heimiſchen
Pfluges der roſtend glaubt er in der Scheune ſteht
Und die une ging doch längſt rot auf im Brande einesKoſatenherſens

enigen unehelichen Kinder zu bedenken welche nach
2 Abſatz 1 Ziffer e des Geſetzes betreffend die Unter

tützung von Familien in den Dienſt getretener Mann
chaften vom 4 Auguſt 1914 Anſpruch auf die nach 81

desſelben Geſetzes zu gewährenden Unterſtützungen
haben

575 000 Mk für die Kriegsinvaliden
WTB Berlin 12 April Der Erzbiſchof von Köln Kar

dinal von Hartmann und der Biſchof Korum von Trier kamen
laut A Freitag nachmittag im Großen Hauptquartier
an Sonntag 1234 Uh
des Biſchofs beim Kaiſer ſtatt

r fand die Audienz des Kardinals und
Die beiden Kirchenfürſten

überreichten 575 000 Mk als Ergebnis der Kaiſer Geburts
tags Kollekte für die Kriegsinvaliden

Wieder auf den Kriegsſchauplatz
Berlin 12 April Der Reichskanzler hat ſich laut A

geſtern abend ins Große Hauptquartier begeben
Berlin 12 April Wie dem B aus Stuttgart ge

meldet wird reiſte geſtern abend der König von Württem
berg zu einem achttägigen Aufenthalt nach dem weſtlichen
Kriegsſchauplatze ab

Keine deutſchen Kriegsgefangenen im Lager von Ajain
W TB Berlin 10 April Jn der letzten Zeit ſind von

ſeiten der Angehörigen gefangen oder vermißt gemeldeter
deutſcher Krieger vielfach Anfragen an die Service de

assistance publique Zentralverwaltung der Armeepflege
des franzöſiſchen Departements Creuſe dahingehend gerichtet
worden ob ſich ihre Söhne uſw unter den im Lager von
Ajain untergebrachten Kriegsgefangenen befinden Durch
eine neutrale Macht iſt jetzt darauf hingewieſen worden
daß in dem genannten Lager keine deutſchen Militär
gefangenen ſondern ausſchließlich Zivilgefangene interniert
ſind Bei dieſer Gelegenheit ſei erneut darauf aufmerkſam
gemacht daß alle Anfragen wegen gefallen oder vermißt
gemeldeter deutſcher Krieger an das Zentralnachweisbureau
des Kriegsminiſteriums oder an das Rote Kreuz zu richten
ſind

Ausland

Maßregelung der Gemeinderatsmitglieder von Sofig
T Sofia 10 April Eine Maßregelung des geſamten

Gemeinderats von Sofia wegen einer ruſſenfreundlichen
Kundgebung hat die Regierung vorgenommen Sie hat
ſämtliche Gemeinderatsmitglieder ihres Amtes enthoben
weil ſie der Beflaggung des Rathauſes anläßlich des Falles
von Przemyſl durch den Bürgermeiſter Theodorow zuge
ſtimmt hatten

Kitcheners Vuhlen um den engliſchen Arbeiter
WTB London 10 April Lord Kitchener richtete ein

Schreiben an den Mayor von Newcaſtle in dem er dringend
eine vermehrte Herſtellung von Munition in den Fabriken
am Tyne fordert Tauſende von Arbeitern ſeien dazu nötig
Geſtern fand in Newcaſtle eine Verſammlung unter dem
Vorſitz des Mayors und in Anweſenheit eines Vertreters
des Kriegsamtes ſtatt um Maßregeln zu erörtern zur Siche
rung der notwendigen Arbeitskräfte Ueberall in den eng
liſchen Städten werden Plakate angeheftet auf denen unter
der Ueberſchrift Männer die die Armee jetzt braucht ge
lernte und ungelernte Arbeiter aufgefordert werden ſich in
den Werkſtätten zu melden wo Geſchütze Gewehre und
Munition hergeſtellt werden

Engliſche Befürchtung eines Bruderkrieges in Jrland
WTB London 10 April Jn der Morning Poſt

ſchreibt ein Berichterſtatter über die Parade der National
Volunteers die Redmond am Sonntag in Dublin abhielt
ſie ſei der Gipfelpunkt der aufrühreriſchen nationaliſtiſchen
prodeutſchen Kampagne im Süden und Weſten Jrlands der
die Regierung ſo lange ruhig zugeſehen habe Redmonds
Einfluß in Jrland wurde untergraben Er mußte ſich zu
frieden geben den Führer zu ſpielen und die Parade ab
zunehmen während Devlin und Dillon die Melodie an
gaben Das Ziel des unzeitgemäßen provokatoriſchen Vor
gehens war ein zweifaches erſtens Ulſter zu bedrohen und
zweitens gewiſſe Mitglieder der Regierung zu unterſtützen
die Kitchener bewegen wollen die National Volunteers als
iriſches Verteidigungsheer in die Armee aufzunehmen und
ſie auf Staatskoſten zu erhalten Sobald man den National
Volunteers dieſes Vorrecht gewährt habe könne man es den
Ulſter Volunteers nicht vorenthalten Die Regierung würde
in dieſer ernſten Kriſe die Kräfte des Landes auf die Bil
dung zweier feindlichen Armeen in Jrland verſchwenden
die nicht auf den Schlachtfeldern verwendet werden dürften
und bereit gehalten würden bis der Kierg vorüber ſei um
dann im Bruderkrieg ſich gegenſeitig an die Kehle zu fahren

Niederlage Villas
WTB London 11 April Das mexikaniſche Konfulat

erhielt geſtern die Nachricht daß Obregon der Hauptmacht
Villas eine vernichtende Niederlage beigebracht habe

qlo

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilkleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Bartb
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſm
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten
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Sodener Mineral Pastillen
müssen Sie verlangen wenn Sie ein sett
Jahrzehnten genügend bewährtes Mittel
gegen Husten Heiserkeit und Bronchial

katarrh gebrauchen wollen
Ueberall à Schachtel 85 Pf erhultlich

Liebesgabe



Waſnaſſa
Letzte 4 Tage Publikum u Presse
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Theater

S 10 Uhr
das von

den 15 April abends 3 Uhraale des RatskellersIV Schülerabend
des Konzertsängers Gustav Lissel

Interessenten haben treien Eintrttt

Bundes tär

Monte
möglich

fall auf dem Schießſtande 3

Pelka
Händelſtraße 38

Sültenhonps Halle

Vaterlandsdienst
aufnahme von Mitgliedern für die Schießtage

onnerstag and Freitag S bis A4 Uhr noch
ifadeſtJahresbeitrag r Verſicherung gegen Un
Meldungen bis zum 20 Arir bei Herrn Zeichenle ger

Wegſcheiderſtr 14 und Herrn Kaufmann He

treiwilligen

ſchüſpürſer
für die städtischen Mittelschulen empfiehltOtto Hendel s

Gustav Fhlers
Marktplatz 24

Buchhandlung

Schreibarbeiten jeder Artwiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Vaviecſslagangerſ

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schreibhstube
Gemeinnütziges Anternehmen Beſchäftigung Stellenloſer
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16

Hilfskräfte

Fernſprecher 8032

PfänderAuktion
Donnerstag den 22 und Frei

tag den 23 April 1915 vor
mittags von 9 Uhr an ſollen
hierſelbſt Großer Berlin 14 Rie
beckbräu früher Engliſcher Hof
die in dem Waſſermannſchen Pri
vatleihamte in Halle a S ver
fallenen Pfänder Nr 661252 und
ferner

690001 bis 697000
als Gold und Silberſachen
Uhren Wäſche Betten Klei
dungsſtücke u a öffentlich meiſt
bietend verſteigert werden

Erneuerungen nur bis 17 April
Abholung des etwaigen Ueberſchuſſes
bis 7 Mai d ſpäter bei derArmendirektion hier

Die Sachen ſind z T neu z T
gebraucht Beſichtigung im Verſteige
rungslokale 2 Stunden vor Beginn
der Auktion

Conrad Drebinger
beeid Auktionator

Halle a Burgſtraße 50
Fernſprecher 3019

F7 Vermietungen V

Magdeburgerstrasse 36
herrſchaftl J Stock zum I 10 6 Zim
und reichl Zubeh Gas Beſichtigung
von 10 12 u 4 Uhr Näh II

Königstr bl I
am Eiſenbahn Direktionsgebäude
1 Oktob zu verm 5 Zim Wohng
m Balkon Bad Jnnenbl Keller
u Bodenkam Näh b Hausmann

Magdeburgerſtraße 10 l
Bahnnähe herrſchaftl 4 Zimmer
Wohnung m Gas und Jnnenkloſ
als Wohnung und Bureau f einzelnen
Herrn ſof zu verm Preis 700 M

Niemeyerſtr 3,errſchaftliche Wohnung 2 gehb

immer Balkon Küche Bad Speiſeund Mädchenkamm Gasbeleuchtung
und reichl Zubehör 1 Oktober preis
wert zu vermieten Näheres beim
Hausmeiſter Block Königſtraße 84

Jduna
Magdeburger Strasse 36

e
e Parterrewoh

nung beſtehend aus 5 großen RäuVaan Küche as und
Zubehör zum 1 10 oder

zu vermieten 850 Mk BeS von 4 Uhr Näh II

u

28 jähr Mädchen Waiſe prakt
und wirtſchftl erzogen das währ d
letzten Jahre in herrſchaftl
haltungen tätig geweſen iſt und dadurch
k Gelegenh z Herrenbekanntſch ge
funden hat ſucht auf dieſem Wege
freundſchaftl Berk mit anſt ſol Herrn
in ſich Lebensl zw ſpät

Heirat
Frdl Angebote über d ſelbſtverſt

ſtrengſte Verſchwiegenh beobacht wird
wenn mögl m Bild das zurückgeſandt
wird erbeten unter R 1999 an die
Geſchäftsſt d Zeitung

Städt Arbeitsnachwris
Halle a Salzgrafenſtr 2Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 3 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

e

Haus

Theater
w Leiprigerstr 88

ernrukf 1224

Posse in vier Akten
Die blaue Maus Madge Lessing

unnuuuuuuuruuuuurrrrrurrreruurernrieennnnrn
2 LichtspielbausS 9 8 u Alte Promenade 11a

Fernruf 8238

Ab Dienstag den 13 d Mts

n der Schwelle des
Jenseits

Grosses Kriegsdrama in 3 Akten

Deutsche Frauen
Kriegsepisode in 2 Akten

Ausserdem in beiden Theatern die neuesten
Kriegsberichte sowie das erlesene Beiprogramm

5 e 08 e

h I
Vater Mütter Prauen Bräuteechüte Eure bieben im felde

gegen Ungeziefer des Körpers mit

Dr Henkel s Schutzmittel
Feldpoſtbrief 35 Pfg1000e Anerkennungen Erſeie verbürgt Generalvertrieb für den Bez Halle

Paul Flemming
10 I r 8141erlangen Sü e

WeS We r überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche
S h Warke Sturmvogel Fahrräder und NähS maſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſter

S d e Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es

S

verſäumen unſere allbekannten und eingeführten
S Maſchinen 3 Vrſal2riſel en Taſchen

Se lampen atterien atzteile in großero Auswahl Kataloge poſtfrei
e Deutsche Handelsgesellschafth W SturmvogeilGebr Grüttner Jerhte Halenſee 69

tellen Gesuche J
Männliche

Lehrling
Einjähr Zeugnis ein Jahr Kolonial
waren Detailgeſchäft gelernt ſuche ich
Lehre in Groſſogeſchäft auch
Bankgeſchäft nicht ausgeſchloſſen
Antritt ſofort

Gefl Offerten unter U G 6593
an Rudolf Mosse Halle a
erbeten

Für meinen 14 jährigen Sohn
Lehrſtelle

zu gründlicher praktiſcher Ausbildung
in größerer Schloſſerei oder Ma
ſchinenfabrik und erbitte Angebote
mit näheren Bedingungen
Max Hesse Tennſtedt i Thür

e J
28jähr Mädchen

Waiſe ſucht Betätigung z Führung
ein kinderl Haushalts oder bei
alleinſt ält Herrn Vorzügl Zeugniſſe
und Empfehlungen z Seite Angebote

Weibliche

ſtelle dieſer Zeitung

c S De
Männliche

Tüct Pferdepfleger
e hohem Lohn ſofort geſucht

Julius Kühnſtr 6Kontor ist gosucht

u e7 4 rm

ewöhnt San ſchöne Hand
7 ehaltsanſprüchen unteran ugolt e S ä

erbeten unter J 1998 an die Geſchäfts

Für Militär
empfehlen

Kopfschützer
Regenschutzhüllen

Schlafdecken
Schlafsäcke
Wäschesäcke
Militärbinden
Fusslappen
Hosenträger
Taschentücher
Nähzeuge
Brusthbeutel

Essbestecke
Armee Messer
Feldtlaschen
Ohnelaus

H Schnee Nach
Inh A u F Ehermann

Halle a d Grosse Steinstrasse 34

Unterhemden
Unterjacken
Unterhosen
Strickwesten
Lederwesten
Seidene Westen
Ottizier Sitletel
SocKen
Leibbinden
Handschuhe
Pulswärmer
Kniewärmer
Brustwärmer
Rückenwärmer
Fusswärmoer S W

zum Einj Freiw Examen

Hallesche Kochschule Harz 50
A fnahme v Schülerinnen jederzeit

Apoſſo Theater
Heute u folgende Tage abends 8 Uhr in neuer EinstudierungDie mocdierne Dv a

in 3 Akten von Georg Okonkowsky u Alfr Schönfeld

Musik on Max e 2322
Stadttheater

in Halle
Dienstag den 13 April 1015

Vnwiderrutlich
Ziehung 20 23 April

7

GeldRote a 206 Vorſtellung im Ab 2 Viertel
Einmalige r9 in S zu ermäßigten Preiſen
Lohengrin17851 Geldgewin M2 Kap che a in 3 ervon ard Wagner Spiellei er Betttg Theo

Raven ali fiungHermann Hans Weghler
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Thale Harz Lehr und Haus
altungsPenſionat von Fr Prof

hmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Proſp

c

Lose zu M 30 Porto urd Liste30 P extra empfiehlt u verseudet

Carl Heintze
Wamburg Alstertor 14

Ohne neues Kleid geht s
h Wieviele Frauen werdenI i sich das jetzt zu Früh

jahrsbeginn sagen Am preis
wertesten stellt sich jedes neue
oder geänderte Kleid wenn man
es nach d vorzügl Favorit Schnitten
selbst schneidert Anleitg durch d
Favorit Moden Album nur 60 Pf b 5 Bei 9

Gr Ulrichstr 5e J Bangereiten
Wasche aller Art

n t

Krätftige V
Jasohenmesser

für Soldaten von
75 Pfg an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver 4

J wie Katarrhen tuberkulsfen Er
krankungen 2c erzielten wie

h vorliegende Mitteilungen von
h arzten Apothekern u Leidendenen e J on en

Bleich Soda
in jahrelanger Praxis

S

vorzügliche Erfolge
Huſten Verſchleimung Auswurf
J Nachtſchweiß Stiche im Rückenund Bruſt merzen hörten auf
Appetit und Körpergewicht hoben
ch raſch Erhältlich infolge

Reichsarzneitaxe zu M 2 F5Schachtel in allen Avotheken

nicht varrätig evtl auch direkt von
uns durch unſere Verſandapothefe

Ploetz Co Berlin SW 68
Broſ üre gratis und frankto

Schul
Zeichenkasten

von 25 Mk an
C F Ritter

Leipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver

Ständige Niederlage in
Halle Adler Apotheke u

en gros bei Dr A Franke
S u Dr Rummel

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

Wohlfeiles Ersatzmaterial

für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Insbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Einund Um ecken von Dächern

Feinste Mahlung absolute Reinheit
und grösste Erhärtungsfähigkeit

bei hohem Sandzusatze
Feinſte Referenzen Billigſte Tagespreiſe

Vertreter f Halle u ſtänd Lager
Friedr Jesau vorm Wilh Keupsch

ernruf 13

en ae

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Es wird darauf bingewieſen daß nach S 15 Ziffer 4 der

Polizeiverordnung vom 25 Juni 1907 über das DroſchkenFuhr
weſen in Halle die Benutzung der Droſchken zur Beſörderung von
Leichen und von Perſonen die an einer anſteckenden Krankheit
leiden verboten iſt

Halle den 10 April 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur Kenntnis der Beteiligten gebracht daß

vorbehaltlich der Zuſtimmung des Königlichen Verſicherungsamts
vom 1 d Mts an das Krankengeld ebenſo das Haus und
Wochengeld auch wieder für Sonntage gewährt wird und daß das
Hausgeld für Verſicherte die mehr als einen Angehörigen von
ihrem Arbeitsverdienſt zu unterhalten haben vom gleichen Tage
an wieder drei Viertel des Krankengeldes 8 22 I der Satzung
beträgt

Halle a den 9 April 1915Der Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes

Dr H Neubaur Vorſitzender

pr Zinn des
höhere Privatknabenschule

Halle a Fricdrichstr 24 Tel 2666Klassen von Sexta bis einschl Untersekundo Vorbereitung
Arbeitsstunden unter Aufsicht Prospekt

Kielne

vormals Frost Goering sUnterweiſung in Kriegs und Diätküche

Ghemie Schuſe für Damen Ganze Namen od Vornamen

Aussichtsreicher Frauenberu läßt zum Zeichnen
Prospakte u Näheres d Fachschule weben rote Schrift a weißem Bande
Dr S Gärtner Hallea Muhlweg29 H Schnee Nachſf Gr Steinſir 84

pon Wäſche e
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